
Freitag, 5.2.2021 
Aus dem Brief: 
„Christus hat gelebt, ist gestorben und hat den Tod überwunden, 
damit auch ihr leben könnt, und damit auch ihr, wenn ihr sterbt, den 
Tod überwinden werdet. 
Er hat euch zu seinen Erben gemacht! Ihr werdet das Ewige Leben 
ererben – und ihr habt es schon jetzt, wenn ihr Christus vertraut und 
mit ihm euer Leben gestaltet. 
Ihr habt es schon jetzt, wenn ihr umkehrt und euer Leben in Gottes 
Hände legt. „Kehrt um und glaubt an das Evangelium!“ (Markus 1, 21), 
dann beginnt das Ewige Leben für euch schon jetzt, und ihr lebt das 
denkbar erfüllteste Leben!“ 
 

Diese Frage trieb viele Menschen zur Zeit 
von Jesus um – und Jesus selbst auch. 
Deshalb ist dies die Frage für den Tag: Was 
ist für mich das denkbar erfüllteste Leben?  
 
 
 
 
 
Samstag, 6.2.2021 
Der kurze Schluss aus dem Brief an die Menschen in Apostel: 
„Begreift, was der Herr von euch will. 
Lasst euch vom Geist Gottes erfüllen. Ermutigt einander. Feiert 
Gottesdienste, feiert und singt für den Herrn. Und dankt Gott für 
alles!“ 
 

Und dies ist die wichtigste Frage des Tages: Was will der Herr von 
mir? 
 
 
 
Am kommenden Sonntag, dem 7.2.2021, feiern wir wieder einen 
PUNKT-Gottesdienst, der über unserem YouTube-Kanal gestreamt 
wird. Felix Gehring hat dann im Rahmen der „Post-Reihe“ das 
Thema: „Wozu wir uns entscheiden können“ 
 
Die Schatzinsel macht ihr eigenes Programm – bitte achten Sie auf 
die Mitteilungen in unseren News und auf der Homepage. 

Andachten für jeden Tag 

 „Was uns gut tut“ 
31.01.2021 – Claus Scheffler – Epheser 5, 14 - 20 

 

 
 
Paulus schreibt an die Gemeinde: 
 
14 Was Gott ans Licht bringt, wird hell. Deshalb heißt es 
auch: »Erwache aus deinem Schlaf! Erhebe dich von den 
Toten! Und Christus wird dein Licht sein.«  
 
15 Achtet also genau darauf, wie ihr lebt: nicht wie 
unwissende, sondern wie weise Menschen.  
16 Nutzt die Zeit, so lange ihr noch könnt, denn wir leben 
in einer schlimmen Zeit.  
 
17 Seid nicht verbohrt; sondern begreift, was der Herr 
von euch will!  
18 Betrinkt euch nicht; das führt nur zu einem 
ausschweifenden Leben. Lasst euch vielmehr von 
Gottes Geist erfüllen.  
 
19 Ermutigt einander durch Psalmen, Lobgesänge und 
Lieder, wie sie euch Gottes Geist schenkt. Singt für den 
Herrn und jubelt aus vollem Herzen!  
20 Im Namen unseres Herrn Jesus Christus dankt Gott, 
dem Vater, zu jeder Zeit und für alles! 
 

(Epheser 5, HFA) 
 
 
 
 

 



Wir haben einen Brief bekommen: „An die Menschen in Apostel!“ Ich 
zitiere im Folgenden daraus. Und ende jeweils mit einer Frage für 
den Tag. 
 
Montag, 1.2.2021 
„Liebe Leute in Apostel! 
Ich kann nicht immer bei euch sein, aber ich höre viel von euch. Und 
es ist schön, von euch zu hören! 
Ich höre, dass ihr euch umeinander kümmert. Das ist wichtig in der 
Pandemie, in der ihr lebt. Ihr ruft einander an – von Senioren höre ich 
das besonders, und das ist wirklich gut! Viele haben zwar 
Angehörige, die sich um sie kümmern, aber manche sind auch sehr 
einsam. 
Es ist gar nicht so leicht, alle im Blick zu behalten - aber ihr versucht 
es! Ihr seid einander wichtig, ihr nehmt einander wahr. Das ist 
wirklich gut, es macht uns froh, dass ihr das so macht. 
Ich höre auch, dass viele von euch für andere beten. Das ist eine 
große Stärke, weil so viele Christinnen und Christen sehr unsicher 
sind, wenn es um das Beten geht. Stärkt einander im Gebet!“ 
 

Das ist die Frage für den Tag: Für wen will ich heute beten? 
 
Dienstag, 2.2.2021 
Aus dem Brief an die Menschen in Apostel: 
„Es ist gut, was ihr macht. Und ich möchte euch ermuntern, 
weiterzumachen und nicht stehen zu bleiben. Ihr seid auf dem Weg 
Gottes, geht weiter! Ihr erlebt in eurer Gemeinschaft die 
Möglichkeiten Gottes, macht weiter! 
Vergesst nie: Es geht um euch, um jeden einzelnen von euch! 
Deshalb vertieft eure Beziehung mit Gott. Nehmt euch Zeit dafür, es 
ist wertvolle Zeit! 
Denn Gott will euch heilen, er kennt eure Verletzungen. Er will euch 
stärken und an eurer Seite stehen. Er will euch in die Zukunft führen 
und euch die Angst nehmen, wenn euch schwierige Zeiten 
bevorstehen.  
Vergesst nicht, dass ihr nie alleine seid – was immer auch geschieht, 
selbst in einer schweren Krankheit oder im Tod: Ihr seid nicht alleine! 
Gott steht an eurer Seite! 
 

Das ist die Frage für den Tag: Wofür möchte ich Gott um Heilung 
bitten? 

Mittwoch, 3.2.2021 
Aus dem Brief: 
„Achtet darauf, wie ihr lebt! Und nutzt die Zeit, solange ihr es könnt! 
Das ist mir wirklich wichtig, denn ihr lebt ja nicht nur für euch alleine. 
Ihr seid ein Teil des Ganzen, ihr gehört zusammen. Und zusammen 
gehört ihr Gott. 
Deshalb sollt ihr darauf achten, wie ihr lebt: Denn das strahlt aus! Wie 
ihr lebt, hat einen Einfluss auf andere in eurer Gemeinschaft – und 
auch außerhalb. 
Nutzt die Zeit, so lange ihr es könnt. Denn es kann durchaus sein, 
dass ihr es irgendwann nicht mehr könnt. Es kann Probleme geben, 
es kann sein, dass ihr bedrängt werdet von anderen Menschen oder 
von Ereignissen, die geschehen. 
Deshalb nutzt die Zeit, die ihr habt. Der Moment, in dem ihr jetzt lebt, 
ist die Zeit, die ihr gestalten könnt. Jetzt könnt ihr für die Menschen 
beten, die euch umgeben. Ihr könnt euch ihnen zuwenden und mit 
ihnen leben.“ 
 

Das ist die Frage für den Tag: Welchem mir wichtigen Menschen 
möchte ich bewusster und mit mehr Zeit begegnen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 4.2.2021 
Aus dem Brief an uns in Apostel: 
„Jetzt könnt ihr den Herrn fragen, was er euch sagen will. Schärft 
eure Sinne und begreift, was der Herr von euch will! 
Er will euch mit der Kraft seines Heiligen Geistes füllen, damit ihr 
stark seid und stark werdet, damit ihr erkennt, was ihr könnt, damit 
eure Seelen heil werden und das Reich Gottes auf der Erde wächst.“ 
 
Das ist die Frage für den Tag: Was kann ich dazu beitragen, dass das 
Reich Gottes auf der Erde wächst? 


